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Bad Wildungen
„Bringzone“ soll Chaos
vor Grundschule lösen.

Edersee
Gästeansturm im
Besucherzentrum.

Altenpflege
Neue Lösungen müssen
gefunden werden.

Logistikpark macht Stadt schuldenfrei
111 000 Quadratmeter großes Gewerbegebiet soll an der A44 entstehen

halb von drei Monaten abge-
schlossen worden. Das
Grundstück in Diemelstadt
habe eine strategisch optima-
le Lage und die flexibel ein-
teilbare Logistikimmobilie
verfüge über ein nachhalti-
ges Gebäudedesign.
Diese Aspekte seien für po-

tenzielle Mieter entschei-
dend, wie erste Anfragen
zeigten.
Dank dieses Grundstücks-

geschäftes werde Diemel-
stadt bald keine neun Millio-
nen Euro Schulden mehr ha-
ben, sondern mit einem Gut-
haben ins Jahr 2024 starten,
verspricht Bürgermeister
Schröder: „Ich freue mich,
dass ich diesen Megadeal
nach zwölf Jahren Vorarbeit
noch in meiner Amtszeit ab-
schließen konnte.“ es

schen Projektteams Jörg
Romberger, Christian Hübel
und Matthias Koch.“ Der Lo-
gistikpark werde „der guten
Entwicklung der Stadt und
der ganzen Region zusätzli-
chen Aufschwung besche-
ren.“
Jordan Corynen, der Mana-

ging Director von Scannell
Properties, fasst seine Erfah-
rungen im Waldecker Land
so zusammen: „Die Zusam-
menarbeit mit Bürgermeister
Schröder, seinen Mitarbei-
tern und den lokalen Behör-
den verläuft sehr professio-
nell und kooperativ und wir
freuen uns, dieses Projekt zu
einem Erfolgsprojekt zu ma-
chen.“
Der Kaufvertrag sei dank

hervorragender Zusammen-
arbeit aller Parteien inner-

hochmodernen Wärmepum-
pentechnologie ausgestattet.
Darüber hinaus sollen rund

vier Millionen Euro für eine
Grünbedachung und für Pho-
tovoltaikanlagen in das öko-
logische Gebäudedesign in-
vestiert werden. LED-Be-
leuchtungen, Grauwasser-
nutzung und E-Ladestationen
zählen ebenfalls zum Kon-
zept. „Nach einer zwölfjähri-
gen Planungsphase mit vie-
len Rückschlägen und einem
spannenden Interessenbe-
kundungsverfahren zahlrei-
cher Bewerber konnte die
Stadt Diemelstadt mit Scan-
nell Properties einen zuver-
lässigen und erfahrenen Part-
ner gewinnen“, sagt Bürger-
meister Elmar Schröder:
„Mein besonderer Dank gilt
meinen Kollegen des städti-

räume Dortmund/Ruhrge-
biet, Kassel, Paderborn und
Bielefeld angebunden“, heißt
es in einer offiziellen Mittei-
lung des Unternehmens.
Als Baubeginn der neuen

Immobilie in Diemelstadt ist
das vierte Quartal 2023 vorge-
sehen, wobei mit einem vo-
raussichtlichen Erstbezug ab
Ende 2024 gerechnet wird.
Der künftige „Logistikpark
Diemelstadt“ besteht aus
sechs großen Hallen, die fle-
xibel aufgeteilt und vermie-
tet werden können.
Scannell Properties plant

das Gebäude nach einem
CO2-einsparenden Nachhal-
tigkeitskonzept. Für den „Lo-
gistikpark Diemelstadt“ wird
eine „DGNB-Zertifizierung
nach Gold-Status“ angestrebt
und das Gebäude mit einer

Diemelstadt – Nach zwölf Jah-
ren Bauleitplanung und Su-
che nach geeigneten Investo-
ren hat die Stadt Diemelstadt
ein 111 000 Quadratmeter
großes Gewerbegebiet an der
Auffahrt zur Autobahn 44 an
einen amerikanischen Immo-
bilienentwickler verkauft.
Durch das Grundstücksge-

schäft werde die Stadt auf ei-
nen Schlag schuldenfrei und
erhalte überdies eine Rückla-
ge in Millionenhöhe, berich-
tet Bürgermeister Elmar
Schröder. Weitere Angaben
zur Verkaufssumme macht
der Rathauschef nicht.
Auf der Gewerbefläche, die

den Arbeitstitel „Steinmüh-
le“ trägt, soll ein Logistikpark
mit fast 70 000 Quadratme-
tern Hallenfläche entstehen.
Der Immobilienentwickler

Scannell Properties will die
Gebäude nach modernsten
Umweltstandards errichten
und die Flächen dann an in-
ternational tätige Unterneh-
men verkaufen oder verpach-
ten.

Im neuen Gewerbegebiet
Steinmühle soll der „Logistik-
park Diemelstadt“ mit sechs
großen Hallen für umsatz-
starke Unternehmen entste-
hen. Dabei soll die zentrale
Lage im Herzen Deutsch-
lands, unmittelbar an der
Ost-West-Achse der Auto-
bahn 44 als wichtiges Ver-
marktungsargument ziehen.
„Scannell Properties wird

auf dem Grundstück ein Lo-
gistikprojekt mit bis zu
68 000 Quadratmeter für po-
tenzielleMieter erstellen. Der
Standort Diemelstadt ist her-
vorragend an dieWirtschafts-

So soll der Logistik-Park Diemelstadt einmal aussehen: Sechs unabhängig von einander nutzbar Hallen werden über eine
Ampelkreuzung an der Autobahnauffahrt an die B 252 angeschlossen. PLANSKIZZE: SCANNELL PROPERTIES

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Vergleichen lohnt sich!
www.moebelkreis.de

Von Freunden empfohlen!
Qualität, Service, beste Preise.

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Telefon: (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr
regionaler
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss
p. P. bei Pflege-

bedürftigkeit möglich.

NEUERÖFFNUNG
ab dem 1.9. für Sie da!

· alle Marken, alle Fabrikate
· Inspektionen

· Bremsen-, Klima-,
Reifenservice

· Achsvermessung · HU/AU

Homberger Weg 1
34497 Korbach
Terminvergabe unter:
05631 5062440 · 0172 8831469
E-Mail: levent.heisig@online.de

Wir freuen uns auf Sie!
Machen Sie jetzt einen Termin aus!

Link us on
Instagram

Freie Kfz-Werkstatt

Groß-Flohmarkt Borken

Tel. 0176 56790406
10. 9.
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„100 000 sind der Wahnsinn“
Gästeansturm im Besucherzentrum - Jeder Zehnte will die Ausstellung sehen

keit, „Mythos Edersee“ in den
Abendstunden zu besuchen.
Zur „Langen Nacht“ im Besu-
cherzentrum hat das Gebäu-
de bis 0 Uhr geöffnet. red

Uhr und in denWintermona-
ten November bis März von
10 bis 16 Uhr. Am Freitag, 27.
Oktober, haben Gäste und
Einheimische die Möglich-

Claus Günther, Geschäftsfüh-
rer des Edersee Marketing.
Geöffnet hat das Besucher-

zentrum in den Sommermo-
naten täglich von 10 bis 18

Edersee – Eine Überraschung
gab es für Isabell Grommes
mit ihrem Ehemann Martin
und dem gemeinsamen
sechsjährigen Sohn. Knapp
vier Monate nach der Eröff-
nung begrüßte das neue Be-
sucherzentrum auf dem
Sperrmauervorplatz die
100 000. Besucherin. Die Ur-
lauberfamilie aus Frankfurt
erhielt von Leiterin Gabriele
Ritter einenGutschein für die
Ausstellung „Mythos Eder-
see“ sowie Souvenirs als An-
denken geschenkt.
Mehr als 10 000 Besuche-

rinnen und Besucher haben
sich bisher laut Gabriele Rit-
ter die Multivisionsschau zur
Geschichte der Talsperre an-
geschaut.
Die Familie genießt die

Landschaft und fühlt sich in
der Erlebnisregion mit deren
Angeboten nach eigener Aus-
sage sehr wohl. „Mythos
Edersee“ haben sie bereits
einmal erlebt und freuen sich
nun auf den zweiten Durch-
lauf. „100 000 Besucherinnen
und Besucher seit der Eröff-
nung des Zentrums Ende
April sind derWahnsinn.Wir
freuen uns sehr über das Inte-
resse und sind hoch moti-
viert, zahlreichen weiteren
Gästen einen guten Service
anbieten zu können“, sagt

10 000 Gäste im
„Mythos Edersee“

Die 100 000. Besucherin, Isabell Grommes mit ihrem Mann Martin und dem gemeinsamen
Sohn, wurde von Gabriele Ritter (links) begrüßt, die das neue Gästezentrum auf dem Sperr-
mauervorplatz leitet. FOTO: EDERSEE MARKETING/PR

Sammelstellen für Sondermüll
Schadstoffmobile sind bis 28. September in Waldeck-Frankenberg unterwegs

Uhr Twiste, Mehrzweckhalle;
13.15 bis 14.15 Uhr Menge-
ringhausen, Stadthalle; 14.45
bis 15.15 Uhr Höringhausen,
Bürgerhaus; 15.30 bis 16 Uhr
Freienhagen Feuerwehrgerä-
tehaus.
Samstag, 16. September: 11 bis
12 Uhr BadWildungen, Schüt-
zenplatz. red

Uhr Helmighausen, Dorfhal-
le; 13.20 bis 14.15 Uhr Bad
Arolsen, Belgischer Platz;
14.30 bis 15 Uhr Lütersheim,
Feuerwehrgerätehaus.
Freitag, 15. September: 11 bis
11.30 Uhr Berndorf, Mehr-
zweckhalle; 11.45 bis 12.30

gung zuzuführen. Das teilte
die Kreisverwaltung mit.
Kleinmengen aus Privathaus-
halten können kostenlos ab-
gegeben werden.
Von Handwerksbetrieben,

Kleingewerbe, Dienstleis-
tungsunternehmen oder aus
dem Verwaltungsbereich
wird eine Gebühr von sieben
Euro pro Kilogramm erho-
ben. Die kommenden Stand-
orte des Schadstoffmobil
sind:

Montag, 11. September:Das
Schadstoffmobil ist von 13.45
bis 14.30 Uhr in Odershau-
sen, Sportlerheim; 14.45 bis
15.30 Uhr Reinhardshausen,
Sportplatz; 15.45 bis 16.30
Uhr BadWildungen, Müllum-
ladestation.
Donnerstag, 14. September:
11 bis 11.30 Uhr Hespering-
hausen, DGH; 11.45 bis 12.15

Waldeck-Frankenberg – Um
Sonderabfälle entgegenzu-
nehmen sind spezielle Sam-
melfahrzeuge bis 28. Septem-
ber im Landkreis unterwegs.
Bürgerinnen und Bürgern
wird so auf bequeme Weise
ermöglicht, den Sondermüll
einer fachgerechten Entsor-

Sondermüll abgeben: Das Schadstoffmobil ist bis zum 28.
September in Waldeck-Frankenberg unterwegs.

ARCHIVFOTO: LUTZ BENSELER

Ihr Obst - Ihr Saft Terminplan 2023

www.dassaftmobil.de0151 - 223 116 73 (19:00 - 20:00 Uhr)

Wir pressen aus Ihren Äpfeln Ihren eigenen Saft (Mindestmenge beträgt 50kg pro Charge)
und füllen ihn in 5/10 Liter Beutel im Karton (Preis pro Liter 1,20€).

Termine bitte ausschließlich über unsere Internetseite buchen!

September
12.09. Di. Battenfeld Festplatz
18.09. Mo. Frankenberg Wehrweide
26.09. Di. Battenfeld Festplatz
27.09. Mi. NABU Korbach Auf der Hauer
28.09. Do. Quotshausen Mühle Klein
29.09. Schönstadt Dorfladen
30.09. Sa. NABU Bringhausen Edersee Apfelfest
Oktober
02.10. Mo. Frankenberg Wehrweide
05.10. Do. Oberrosphe Dorfplatz
06.10. Fr. Raumland Raiffeisen-Markt
07.10. Sa. Bellnhausen (Lahn)
Altes Feuerwehrhaus (Evas Garten)
09.10. Mo. Frankenberg Wehrweide
10.10. Di. Battenfeld Festplatz
11.10. Mi. Unterrosphe
Schmeeds Schuppen Rosphestr. 4

12.10. Do. Bad Wildungen Schützenplatz
13.10. Fr. Quotshausen Mühle Klein
14.10. Sa. Warburg Finnenberghof
16.10. Mo. Frankenberg Wehrweide
17.10. Di. Battenfeld Festplatz
18.10. NABU Korbach Auf der Mauer
20.10. Fr. Schönstadt Dorfladen
21.10. Sa. Eckelshausen Gartenbauverein Marburger Str. 26
23.10. Mo. Frankenberg Wehrweide
24.10. Di. Battenfeld Festplatz
25.10. Mi. Strothe Falkenhof
26.10 Do. Hallenberg Raiffeisen-Markt
27.10. Fr. Raumland Raiffeisen-Markt
28.10. Sa. Wallau Parkplatz Auf der Spitze
30.10. Mo. Frankenberg Wehrweide
31.10. Di. Battenfeld Festplatz
November
07.11. Di. Battenfeld Festplatz

ACHTUNG!
Bitte alle Termine

auf der Internetseite
buchen!

In Ausnahmefällen
telefonisch

Morgenstund

im

hathat

Mund!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

zur Festeinstellung

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

VÖHL-EDERBRINGHAUSEN

Mund!

VÖHL-EDERBRINGHAUSEN

VÖHL-DORFITTER

VÖHL-OBERORKE

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• Regenwasserdicht und abschließbar
• erhältlich in 2 Größen
• 4 Farben stehen zur Wahl
• Ideal für Sitzkissen, Liegestühle und Co.
• Deckel aus Aluminium
• lebenslang wartungsfrei 
• 20 Jahre Garantie• 20 Jahre Garantie

komfortable Deckelöffnung mit Gasdruckfeder

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

Morgenstund

im

hathat

Mund!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

zur Festeinstellung

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Ute Emde, 05631/560-212, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

KORBACH-GOLDHAUSENKORBACH-GOLDHAUSEN
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Vergebliche Appelle an die Eltern
Neue „Bringzone“ soll Verkehrschaos vor der Grundschule lösen

gens zu 8 Uhr alle auf einmal
einträfen: 180 Kinder aus
zehn Klassen zum Schulstart
ab Montag am Breiten Ha-
gen. su

Probleme übrigens nicht auf.
Viele Eltern parken dann so-
gar auf dem Parkplatz „Bür-
gerpark Alter Friedhof“. Cha-
os breche nur aus, wennmor-

breiten die Nachricht über so-
ziale Medien“, fügt Schulel-
ternbeiratsvorsitzende Sonja
Suppes hinzu. Beim Abholen
nach Schulschluss träten die

Bringzone nichts bringt. Bei-
spiel: die Lehrerparkplätze
von der Einfahrt am Breiten
Hagen auf die bislang öffent-
lichen Stellplätze unterhalb
des Torbunkers zu verlegen.
Dann ließe sich auf dem
Areal vorm Schulhof eine
große Halteverbotszone ein-
richten und durch Kontrollen
durchsetzen. Im Gegenzug
würde die Stadt aber knapp
zehn öffentliche Parkplätze
aufgeben. Zunächst einmal
hoffen alle Beteiligten daher
auf die Einsicht der Eltern.
„Wir werden in den nächsten
Wochen mit allen Klassen ei-
nen Gang zur neuen Bringzo-
ne unternehmen und die Kin-
der darauf hinweisen“, kün-
digt Grit Imhof an. „Wir in
formieren in Elternbriefen
über die Bringzone und ver-

straße noch nichts los, anders
als in der Stresemannstraße“,
gibt sich der Bürgermeister
trotzdem optimistisch.
Die Beteiligten fragen sich:

Weshalb nutzten die Eltern
so gut wie nie den öffentli-
chen Parkplatz direkt gegen-
über dem Schulhof Breiter
Hagen? Dort hätten sie ihr
Kind aussteigen lassen und
ihr Auto wenden können.
Da selbst das nurwenige ta-

ten, muss sich zeigen, wie
viele nun den Umweg über
das Scharnier zur Bringzone
akzeptieren. „Wir beobach-
ten die Entwicklung“, ver-
spricht Martin Segeler.
Auf Nachfrage schließen

der Bürgermeister und der
Ordnungsamtsleiter nicht
aus, dass andere Lösungen in
Betracht kommen, falls die

Bad Wildungen – Einige Eltern,
die ihre Kinder mit dem Auto
zur Grundschule fuhren, ha-
ben vorm Schulhof an der
Einfahrt Breiter Hagen regel-
mäßig ein Verkehrschaos
ausgelöst. Damit soll nun
Schluss sein. Die Stadt weist
vorm Torbunker Poststraße
per Schild eine „Bringzone“
aus. Das bisherige Verkehrs-
chaos gefährdete die Kinder.
„Im Frühjahr wäre ein Erst-
klässler beinah überfahren
worden“, berichtet Schullei-
terin Grit Imhof. Die Mutter
des Kindes stoppte durch lau-
tes Rufen eine andere Mutter
am Steuer des Wagens. Der
Schulelternbeirat um seine
Vorsitzende Sonja Suppes
wandte sich gemeinsam mit
der Schulleitung an die Stadt
mit der Bitte um Hilfe.
„Über Jahre haben wir es

mit Appellen und Elternbrie-
fen versucht. Nichts änderte
sich“, sagt Sonja Suppes.
SelbstwennGrit Imhof die El-
tern in den Autos direkt an-
sprach, fruchtete das ebenso
wenig. Ordnungsamtsleiter
Martin Segeler griff die Sor-
gen auf und schlug mit sei-
nem Team die Bringzone als
möglichen Ausweg vor. „Sie
hat sich an der Helenental-
schule bewährt, und wir hof-
fen, dass es auch hier klappt“,
sagt Bürgermeister Ralf Gut-
heil. Einen wesentlichen Un-
terschied gibt es allerdings,
räumt Segeler ein:
Die Bringzone an der Stre-

semann-Straße verfüge im
Heloponte-Parkplatz über ei-
nen Ort, an dem die Eltern
theoretisch ihr Auto abstel-
len und ihre Sprösslinge über
die letzten Meter zu Fuß zur
Schule begleiten könnten.
„Zum Ausgleich ist aber mor-
gens um 8 Uhr in der Post-

Das Schild „Bringzone“ in der Poststraße montiert von Bau-
hof-Mitarbeiter Frank Vitzthum, soll das Verkehrschaos an
der Grundschule Breiter Hagen beheben, hoffen (von links)
Grit Imhof, Ralf Gutheil, Sonja Suppes und Martin Segeler.

FOTOS: SU

Rebensaft und Rhythmen
Weinfest wieder auf Kirchplatz in Bad Arolsen

Brasilien amCajonmit seiner
Rhythmus-DNA. Er begleitet
Ulrike mit Hang zur Lieder-
macherin, Mustafa, den Gi-
tarren-Autodidakten, Ulli,
den Irish Folk-Geiger und Ni-
cole, die Perkussionistin.
Kopf der Band ist Gitarrist
und Sänger Gerd, der ein vo-
kales und akustisches Klang-
erlebnis durch die Neuinter-
pretation bekannter Songs
verspricht.
Schließlich ist der Musik-

verein Mengeringhausen
beim Weinfest mit von der
Partie, der am Sonntagnach-
mittag von 15 bis 17 Uhr
spielt. Aber noch aus einem
anderen Grund lohnt sich am
Sonntag der Ausflug nach
Bad Arolsen: Die Geschäfte
der Einkaufsstadt öffnen von
13 bis 18 Uhr und locken mit
vielen attraktiven Angebo-
ten. ros

aus Handel, Politik und Verei-
nen. Die Weinstände öffnen
an diesem Tag bereits um 16
Uhr, musikalisch begleitet
von Gunter Best, der auch am
Sonntag von 19 bis 20.30 Uhr
auftritt.
Am Freitagabend, von 19

bis 22 Uhr, verzaubert das
Duo Barleycorn, das ihre
Songs nicht nur mit Akustik-
gitarren begleitet. Durch den
ausdrucksstarken Gesang der
beiden Musiker und den zu-
sätzlichen Einsatz von Man-
doline, Geige, Mundharmoni-
ka sowie diversen Flöten be-
kommen die Evergreens ein
ganz eigenes Flair.
Auch am Samstag, ab 19

Uhr, sind stimmungsvolle
Klänge angesagt, wenn Born-
land loslegt, die kurzfristig
für den an der Hand verletz-
ten Peter Fuest eingesprun-
gen ist. Zu hören ist Rui aus

Bad Arolsen - Die Genießer ed-
ler Tropfen, unplugged Live-
Musik und gemütlicher Ge-
selligkeit sollen beim Wein-
fest vom 15. bis 17. Septem-
ber wieder voll auf ihre Kos-
ten kommen.
Was viele Besucher aus Bad

Arolsen und Umgebung freu-
en wird: Das Event vom Ver-
ein Handel, Handwerk und
Gewerbe (HHG) findet erst-
mals seit 2019 wieder auf
dem Kirchplatz statt. An acht
Ständen wird es eine große
Auswahl an Weinen und Pro-
seccos aus verschiedenen An-
baugebieten geben. Aber
auch sonst ist mit allerlei
Speisen für das leibliche
Wohl der Besucher bestens
gesorgt.
Offizielle Eröffnung des

Arolser Weinfestes ist bereits
am Freitag um 19 Uhr mit
dem Treffen von Vertretern

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

Hamburg - Silvester auf dem Dreimaster › Nr. 2609906

› 2 Übernachtungen im NYX Hotel Hamburg by Leonardo
Hotels inklusive Frühstück

› Silvester unter Piraten-Motto auf dem historischen Drei-
master MARE FRISIUM mit freier Platzwahl an Bord - Ein
6-stündiger Segeltörn von 19 Uhr bis 1 Uhr mit Begrü-
ßungsschluck und Fingerfood, Getränkepauschale, Spezia-
litäten-Buffet, Mitternachtssekt, Party mit DJ und tollem
Blick auf das Feuerwerk

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
N
or
d
Ev
en
ta
ge
nt
ur

ab 549,- € p.P.

Termin

30.12. – 01.01.2024

"Barbier von Sevilla" in der Semperoper › Nr. 2624459

› 2 Übernachtungen im Grandhotel Bilderberg Bellevue Ho-
tel Dresden inklusive Frühstücksbuffet

› Sitzplatzticket der besten Kategorie / PK1 für die Oper
„Barbier von Sevilla“ am Freitag, den 01.12.23, ab 19.00
Uhr in der Semperoper Dresden

› Große Oper in zwei Akten in italienischer Sprache mit
deutschen und englischen Übertiteln

› Flasche Wasser bei Anreise auf dem Zimmer

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 399,- € p.P.

Termin

01.12. – 03.12.2023

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-STKQ

Ein Tagwie Urlaub

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Auedamm 58, 34121 Kassel

www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

22. -24. September 2023
STAATSPARK KARLSAUE &

BLUMENINSEL SIEBENBERGEN

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

Ortsverband Korbach
Mittwoch, 20.09.2023
um 18.00 Uhr
Bürgerhaus Korbach – Erdgeschoss
Vortrag und Diskussion
Barrierefreies Leben in Korbach
Herr Thomas Ebert
Inklusionsbeauftragter
der Stadt Korbach
Anmeldung:
Hans-Jürgen Wüst – Vorsitzender
0152 54203023
ov-korbach@vdk.de
www.vdk.de/ov-korbach

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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Altenpflege braucht neue Wege
Kosten zwingen Pflegebedürftige aktuell zu früh oder zu spät in die Heime

altengerechteWohnungen in
Nachbarschaft zu sozialem
oder frei finanziertem Woh-
nungsbau etabliert werden.
Maßgabe ist, dass sich die
Menschen generationenüber-
greifend oder über örtliche
Selbsthilfe gegenseitig unter-
stützten.
Gesundheitszentren und

öffentliche wie private
Dienstleistungsangebote
könnten eingebunden wer-
den Frese: „Wir werden uns
seitens des Landkreises auf
die Suche machen, wo sich
ein Pilotprojekt für einen der-
artigen Gebäudekomplex
realisieren lässt.“ red

tung gerade für Anfang 2024
vorbereiten“, kündigt der So-
zialdezernent an.
Im Rahmen dieses Forums

soll nach der Ausrichtung der
Altenpflege mit neuen Ange-
boten Ausschau gehalten
werden.
Vorstellbar seien gemischt-

genutzte Gebäudekomplexe
in all jenen Städten und Ge-
meinden im Landkreis, in de-
nen es noch eine angemesse-
ne Grundversorgung mit Ein-
kaufsmöglichkeiten, ärztli-
cher Versorgung, öffentli-
chem Personennahverkehr
und Freizeitangeboten gibt.
Dort könnten betreute oder

Pflege gibt es aufgrund der
stark gestiegenen Kosten die
besorgniserregende Entwick-
lung, dass die von den Kassen
zugewiesenen Budgets der
Patienen für ambulante
Dienstleistungen nicht mehr
alle dringend benötigten Hil-
fen abdecken. Der Gesund-
heitszustand verschlechtert
sich, eine frühe Aufnahme in
stationäre Einrichtungen von
Menschen mit Pflegebedarf
ist dann die Folge.
„Daher wird auch das gro-

ße Thema ‘Pflege´ im Mittel-
punkt der ersten Kreisge-
sundheitskonferenz stehen,
die wir in der Kreisverwal-

der Kreis mit rund 7,2 Millio-
nen Euro.
Durch die demografische

Entwicklung hin zu immer
mehr älteren, teilweise pfle-
gebedürftigen, Menschen
steige der Bedarf an qualifi-
zierter stationärer Altenpfle-
ge, betonte Pfarrer Beuthert.
Das bringe neueHerausforde-
rungen mit sich, denn aus
Kostengründen kämen die
Menschen erst sehr spät und
dann mit einem hohen Pfle-
gebedarf in die Einrichtun-
gen. Altenpflegeheime entwi-
ckelten sich somit in Teilen
immer mehr in Richtung
Hospiz. In der ambulanten

Waldeck-Frankenberg – Der So-
zialdezernent des Kreises
Karl-Friedrich Frese und die
beiden Geschäftsführer der
DIAKOWaldeck-Frankenberg
gGmbH, Oswald Beuthert
und Stefan Kiefer, sind sich
einig: „Gesetzgeber sowie
Kranken- und Pflegekassen
sind dringend gefordert, sich
den neuen Herausforderun-
gen in der Altenpflege zu stel-
len und Lösungen sowie neue
Finanzierungsmechanismen
zu finden.
Derzeit werde die Entwick-

lung auf den Rücken der Pfle-
gebedürftigen und der kom-
munalen Haushalte abge-
wälzt. Karl-Friedrich Frese
spricht von einem dramati-
schen Anstieg der Leistun-
gen, die für die Hilfe zur Pfle-
ge nötig sind.
Die gerechtfertigte Ein-

kommensentwicklung beim
Pflegepersonal, die gesetzlich
eingeführte Tariftreuebin-
dung und die deutlich höhe-
ren Aufwendungen für Hei-
zung und Lebensmittel füh-
ren dazu, dass immer mehr
Menschen imAlter auf Sozial-
leistungen angewiesen seien.
Die Renten liegen deutlich
unter den Heimpflegekosten.
Beim Landkreis sind deswe-

gen die Aufwendungen von
langjährig 2,5 Millionen Euro
auf mehr als fünf Millionen
Euro im Jahr 2022 gestiegen.
Im laufenden Jahr rechnet

Beim Besuch im Seniorenpflegeheim „Lisa Bergmann Haus“ diskutierten (von links) Karl-Friedrich Frese, Heimleiterin Gabrie-
le Walther, Stefan Kiefer und Oswald Beuthert aktuellen Fragen der Altenhilfe. FOTO: DIAKO WALDECK.FRANKENBERG/PR

Wildunger Musikschule ist saniert
Erste Konzerten und Veranstaltungen sind bereits geplant

eine neue Gruppe entstehen.
Schließlich gibt es für alle

Musikbegeisterten am Sams-
tag, 14. Oktober, zwischen 10
und 13 Uhr einen Schnupper-
tag, um viele verschiedene In-
strumente kennenzulernen
und auszuprobieren. Die Leh-
rer der Musikschule beant-
worten Fragen zu den Instru-
menten.
Weitere Informationen

und Anmeldung zu allen Kur-
sen unter Tel. 05621/71221,
Mail: info@musikschule-bad-
wildungen.de oder im Inter-
net:musikschule-bad-wildun-
gen.de. red

lich. Das Spielen in den ver-
schiedenen Ensembles ist
weiterhin ein kostenloses Zu-
satzangebot für alle Musik-
schulschüler und -schülerin-
nen. Und auch die vielfälti-
gen Kooperationen mit Kin-
dergärten und Schulen star-
ten wie gewohnt. Für die
Jüngsten – ab etwa 18 Mona-
ten – gibt es am Donnerstag,
28. September, eine Schnup-
perstunde für den „Musikgar-
ten“. Hier werden die Kinder
in Begleitung eines Erwachse-
nen spielerisch für Musik be-
geistert. Bei genügend Inte-
ressenten kann anschließend

va la Espana“.D er Eintritt zu
den Konzerten ist frei – um
Spenden wird gebeten.
In der Musikalischen Früh-

erziehung für Kinder von vier
bis sechs Jahren werden erste
Grundlagen gelegt, Rhyth-
mus sowie musikalische Zu-
sammenhänge und die Freu-
de an der Musik vermittelt.
Instrumentalunterricht ist
sowohl im Einzel- als auch im
Partner- oder Gruppenunter-
richt für alle Altersstufen auf
fast allen Instrumenten mög-
lich und kann jederzeit nach
Absprache begonnen wer-
den. Probestunden sind mög-

Bad Wildungen – Zwei Jahre
wurde dasMusikschulhaus in
der Poststraße 6 saniert und
zusätzlich durch einen An-
bau mit einem kleinen Saal
erweitert. In dieser Zeit lief
der Unterricht uneinge-
schränkt weiter – die Lehrer
unterrichteten an verschiede-
nen Standorten im Stadtge-
biet. Nach dem Wiederein-
zug findet der Unterricht ab
September größtenteils wie-
der im sanierten Musikschul-
haus statt.
Lehrer und Schüler freuen

sich auf ein klingendes Haus
voller Musik, alle neuen Mög-
lichkeiten und auf schnellen
Austausch auf kurzen We-
gen. Das sanierte Haus ver-
bindet Altes mit Neuem, ist
barrierefrei und schallge-
schützt. Der Saal bietet zu-
dem viele Optionen für Ver-
anstaltungen wie am Freitag,
15. September: Um 19.30 Uhr
gibt es einen „Heinz Erhardt
Abend“ mit dem Kasseler Pia-
nisten, Humoristen und Leh-
rer der Musikschule Martin
Lüker.
Samstag, 23. September:

Um 19 Uhr gibt Martin Lüker
ein klassisches Klavierkon-
zert „Mit Liszt und Tücke“.
Samstag, 30. September:

Um 19 Uhr gestalten die Leh-
rer der Musikschule ein bunt
gemischtes Konzert.
Samstag, 7. Oktober: Um19

Uhr gibt der Gitarrist und Do-
zent der Kasseler Musikaka-
demie, Boris Tesic, ein Gitar-
renkonzert mit dem Titel „Vi-

Die Sanierung ist abgeschlossen: Im Musikschulhaus in der Poststraße beginnt in der kom-
menden Woche wieder der Musikschulunterricht. FOTO: MATTHIAS SCHULDT

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Breuna • Volkmarsen
• Warburg

Tel. (05693) 915391
Tel. (05641) 748738

www.fahrservice-stolte.de

FAHRSERVICE
STOLTE

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Sparen! Sparen! Sparen!
Aktionswoche Frottier

bis 16.09.2023

ALLE
FROTTIERARTIKEL

2020%%
Handtücher, Duschtücher,

Seiflappen etc.
Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

zusätzlichzusätzlich

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

The Equalizer 3:
Tägl. 20 h außer Di, Sa u. So
auch 16.30 h
Barbie: Sa u. So 16.30 h
Rehragout Rendezvous:
Tägl. 19.30 h außer Di,

CINE K KINO Korbach
The Equalizer 3:
Tägl. 17.15 u. 19.45 h, außer
Mo 17 u. 19.30 h
Barbie: Sa und So 17.15 u.
19.45 h, Mo 17 u. 19.15 h, Di
17 u. 19.30 h, Mi 17
Die Rumba Therapie:
Mi 19.45 h
Doggy Style:
Sa 21.45 h, So 20.55 h, Mo
19.30 h
Elemental:
Tägl. 15, So auch 13 h
Enkel für Fortgeschrittene:
Tägl. 17.15 u 19.45 h, außer
Mo 19.30 h
Insidious: The Red Door:
Sa 22.45 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
Tägl. 15 h, So auch 13 h
Meg 2: Die Tiefe: Tägl. 17 h, Sa
auch 22 h
Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film:
Tägl. 15 h, So auch 13 h
Oppenheimer:
Sa, So u. Di 19.15 h
Ponyherz - Wild und frei!:
Tägl. 15 h, So auch 13 h
Rehragout Rendezvous:
Tägl. 17.15 u. 19.30 h außer
So 17 u. 19 h
Retribution: Sa 22.15 h
Trauzeugen: Mi 20h
Teenage Mutant Hero Turtles:
Mutant Mayhem: Sa u. So 13
u. 15.15 h, Mo bis Mi 15 h
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Mehr Helfer sind gefragt
Erhalt vom Walmebad: Verein hofft auf junge Unterstützer

ter geworden und können
schlichtweg nicht mehr in al-
le Ecken kriechen und stun-
denlang Pflastersteine verle-
gen.
„Uns fehlen die jungen Vä-

ter und Mütter, die bereit
sind, das bald 100 Jahre Bad
für die nächste Generation zu
erhalten“, bringt es Vorsit-
zender Wolfgang Riehl auf
den Punkt.
Gemeinsam sind sich die

aktiven Vorstandsmitglieder
einig: Wir können das Nicht-
schwimmerbeckennur erhal-
ten und für Zukunft ausbau-
en, wenn genügend Leute
mitmachen. Die Fördergelder
alleine helfen uns nicht. Wir
brauchen Leute, die bereit
sind, mit anzupacken.“ Bei
der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am
Montag, 18. September, um
20 Uhr, im Gemeinschafts-
raum der Stadthalle sollen al-
le Informationen auf den
Tisch gelegt und Nägel mit
Köpfen gemacht werden.
Wer jetzt seine aktive Mitar-
beit zusagen möchte, der
kann sich bei Alfred Reuter
melden, Tel. 05691/1237. es

Auflagen, die ein kleiner Ver-
ein nur schwer erfüllen kann.
Als der Förderverein Wal-

mebad vor 20 Jahren gegrün-
det wurde, herrschte Auf-
bruchstimmung in Menge-
ringhausen. Viele Schwimm-
badfreunde, die selber im
Walmebad das Schwimmen
erlernt hatten, wollten das
1925 eröffnete Bad auch für
ihre Kinder und Enkel erhal-
ten, selbst wenn die Stadt
sich aus der Finanzierung he-
rausziehen sollte.
So gab es Dutzende fleißige

Helfer, die bei immer neuen
Baumaßnahmen mit Muskel-
kraft und Maschineneinsatz
aushalfen. Nach und nach
wurden ein Solardach zur Er-
wärmung des Beckenwassers
gebaut, das Rohrleitungssys-
tem wurde ausgebessert, die
Becken gestrichen und zu-
letzt, in den Corona-Jahren,
ist auch eine neueWasserauf-
bereitungsanlage eingebaut
worden.
Doch bei jedem Arbeitsein-

satz wurden die Helfer weni-
ger. Die Mitglieder, die vor 20
Jahren in den Verein eintra-
ten, sind mit dem Verein äl-

Mengeringhausen – Der För-
derverein des Walmebades
würde gerne in den kommen-
den Monaten zuerst das
Nichtschwimmerbecken und
dann in einem zweiten
Schritt das große Schwim-
merbecken mit einer Folie
neu auszukleiden und die seit
Jahren anhaltenden Wasser-
verluste zu beenden.
Dazu hat Alfred Reuter, der

Technik-Experte des Vereins,
schon seit Jahren konkrete
Pläne, die nun auch in An-
tragsform gegossen und so-
gar schon bewilligt worden
sind. Einziger Haken: Die Zu-
schussgeber des Leader-Pro-
gramms erwarten 50 Prozent
Eigenanteil für das mit
146000 Euro kalkulierte Pro-
jekt. Davon können 16000
Euro in 1100 Stunden Eigen-
leistung abgearbeitet wer-
den. Der Restmuss in bar flie-
ßen. Außerdem muss die
komplette Summe vorfinan-
ziert werden. Der Förderbe-
trag wird erst ausgezahlt,
wenn die Baumaßnahme bis
Oktober 2024 abgeschlossen
und baufachlich abgenom-
men ist. Das sind enorme

Sie investieren regelmäßig viel Zeit in den Erhalt des Walmebads in Mengeringhausen: (von
links) Vorsitzender Wolfgang Riehl, Andreas Horenkamp, Monika Volkmann und Alfred
Reuter. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Urkomische „Krümelmucke“
melmucke auf die Bühne
bringen.
Karten für das Stück im

Bac-Theater, In den Siepen 9,
gibt es zum Preis von elf Euro
für Erwachsene: und sieben
Euro für Kinder im Findling-
Laden an der Helenenstraße
und an der Tageskasse. red

Bad Arolsen – Das Bac-Theater
präsentiert am Samstag, 23.
September, ab 15 Uhr Thea-
terspaß für Kinder von drei
bis sieben Jahren.
Mit einfühlsamen Texten

und wundervollen Melodien
erobert das Stück „Krümel-
mucke“ von Christiane We-
ber die kleinen Herzen seiner
begeisterten Zuhörer. Musik,
die nicht überfordert und be-
reits die Jüngsten verzaubert.
Groß und Klein gehen auf

spannende Entdeckungsrei-
se, wenn die Lieder Geschich-
ten von Rumpumpeldum
und anderen urkomischen
Wesen erzählen. Dawird sich
nach Herzenslaune krümelig
gelacht und auch schon mal
die Bühne erobert. Filipina
Henoch (Gesang) und Marcus
Kötter (Gitarre) sind leiden-
schaftliche Musiker, die mit
sonniger Ausstrahlung Krü-

Tisch anmelden
für den Basar in

Usseln
Willingen-Usseln – Zum Uplän-
der Kinderbasar und Baby-
markt wird am Sonntag, 24.
September, von 14 bis 16 Uhr
in den Diemelsaal in Usseln
eingeladen. Hochschwangere
werden bereits ab 13.30 Uhr
eingelassen.
Mehr als 30 Anbieter bieten

Kleidung, Spielzeug, Kinder-
wagen oder Autositze und
vieles mehr.
Auch für das leibliche

Wohl wird gesorgt: Die Ver-
anstalter bieten selbst geba-
ckene Torten sowie Koch-
würstchen und Kartoffelsalat
an.
Ab sofort werden von 8 bis

13 Uhr Tischanmeldungen
unter der Telefonnummer
05632/7825 entgegen genom-
men. Die Aussteller müssen
ihre Tische um 12 Uhr bezie-
hen. Die Gebühr liegt zwi-
schen 6,50 und 8,50 Euro, je
nach Größe der Ausstellflä-
che.

Veranstalter des Basares
sind der Förderverein des Ev.
Naturkindergartens „Wurzel-
Zwerge“ und das Personal des
Kindergartens.
Der Erlös kommt dem För-

derverein und somit den vie-
len Kindergartenkindern zu-
gute. red

Erlös geht an
Kindergarten

Ab jetzt werden Decken
nur noch gespannt - Alles
andere können wir strei-
chen!

Du hast genug von lang-
weiligen, veralteten De-
cken in deinem Zuhause?
Möchtest du eine Decke,
die nicht nur schön aus-
sieht, sondern auch prak-
tisch und langlebig ist?
Dann sind Plameco Spann-
decken die Lösung. Plame-
co ist ein innovatives und
vielseitiges Deckensystem,
das sich perfekt an deine
Bedürfnisse anpasst. Du

kannst aus einer Vielzahl
von Farben, Mustern und
Oberflächenstrukturen
wählen, um den perfekten
Look für deine Räume zu
schaffen. Die Montage von
Plameco Spanndecken ist
schnell, sauber und inner-
halb eines Tages möglich.
Das Beste dabei ist, dass du
keine Möbel bewegen
musst. Plameco Spannde-
cken eignen sich für Wohn-
räume, Badezimmer, Kü-
chen, Büros und sogar Ge-
schäftsräume. Von mini-
malistischen, nahtlosen

Decken bis hin zu individu-
ellen Drucken und Be-
leuchtungsoptionen rei-
chen die Möglichkeiten.
Mit einer Infrarot-Decken-
heizung von Plameco
kommst du warm durch
den Winter. Die Infrarot-
heizungen erwärmen die
Objekte im Raum. Du
möchtest Plameco live erle-
ben? Dann komm in unse-
re Ausstellung in Korbach
am 16./17. September je-
weils von 10 bis 16 Uhr
oder ruf an, um einen Ter-
min zu vereinbaren.

Neue Zimmerdecke gefällig?
Du planst ein neues Haus? Oder du möchtest deine Wohnung renovieren?
In beiden Fällen wirst du dir Gedanken über die Zimmerdecke machen.

Plameco live erleben - 16. & 17.09. in Korbach

ANZEIGE

Öffnungszeiten
Mittwoch
Samstag
Nach Vereinbarung.

Plameco Sauerland | Thorsten Stein
mehr erfahren auf: www.plameco.de

13-18 Uhr
10-13 Uhr

Ausstellung Korbach
Am Hauptbahnhof 3
34497 Korbach

Spanndecke.
Beleuchtung.
Akustik.
Heizung.

Komplettlösung aus
einer Hand.

05631 - 5029465

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

Plameco
Deckenschau

Samstag, 16.09. &
Sonntag, 17.09.

10 - 16 Uhr

Ein Katzensprung
zum perfekten Kaminofen
Der Weg nach Lichtenau ist nicht weit

Kaminöfen sind aktuell
stark nachgefragt. Exper-
tinnen und Experten ra-
ten dazu, sich rechtzeitig
vor der nächsten Heizsai-
son um eine entsprechen-
de Anlage zu kümmern.
Die Investition in einen
Kaminofen erfordert bes-
te Beratung - und da loh-
nen sich manche Wege.

Lichtenau liegt im Sü-
den des Kreises Paderborn
und hat sich zu einer re-
gionalen Kaminofen-
Kompetenz-Hochburg
entwickelt. Einen großen
Anteil daran hat das Profi-
Team des dortigen Raiff-
eisen-Marktes. Günter
Münker, Lutz Hund und
Ulrich Paschen sind erste
Ansprechpartner für un-
terschiedlichste Kamin-
ofen-Projekte und haben
schon manche Anlage

passgenau eingebaut.
„Zunächst ermitteln wir
den Wärmebedarf der
Kundinnen und Kunden“,
sagt Lutz Hund.

„Geht es nur um die Er-
gänzung einer bestehen-
den Heizung oder soll ein
Kaminofen die Hauptlast
schultern? Wie viele Ku-
bikmeter Raum müssen
auf welche Temperatur
gebracht werden und wie
gut ist die bestehende Iso-
lierung der Wohnung?
Diese und weitere Fragen
werden gemeinsam be-
antwortet und erst dann
erfolgt die Detailpla-
nung.“ Das Raiffeisen-
Team genießt einen her-
vorragenden Ruf und die
Kundschaft kommt aus ei-
nem weiten Umkreis, um
sich in Lichtenau beraten
zu lassen. www.rwm-eg.de

ANZEIGE

Wir suchen in Volkmarsen für ei-
ne neue Pflegewohngemein-
schaft Alltagsbegleiter*in. Flexi-
ble Arbeitszeiten sowie Stunden-
anzahl, attraktive Bezahlung. Auch
ohne Berufserfahrung im Sozial-
wesen. Tel. 0160-8824111 oder
0170-7652593.

Verschiedenes

Rentnerin s. Hilfe m. PKW, für wö-
chentl. 2 Std. Einkaufen u. leichte Putz-
arbeiten in Bad Wildungen. ☎ (0173)
1760450

Suche Hundefreundin, die Interes-
se hat mit weißen Schäferhunden
und weißen Samojeden in der
Grunderziehung mitzumachen, Hun-
detreffpunkt, Verein gründen uvm.
Bei Diemelstadt, Tel. 0174-9192930

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!
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Führungswechsel bei Conti in Korbach
Werkleiter Lothar Salokat ist in den Ruhestand verabschiedet worden

zahlreiche Anekdoten aus den
vergangenen Jahrzehnten gab
es dabei für Lothar Salokat zu-
hauf. Und mit einer Lothar-Sa-
lokat-Straße istder scheidende
Werkleiter nun auch auf dem
Werksgelände verewigt. Zum
Abschluss übergab er einen
gelben Staffelstab und einen
symbolischen Werksschlüssel
an seinen Nachfolger Klaus
Ohlwein., der nun das Werk
mit seinen aktuell rund 3.600
Mitarbeitern in die Zukunft
führen wird. lb/red

Korbach – Continental in Kor-
bach hat in einer Betriebsver-
sammlung den langjährigen
Werkleiter Lothar Salokat (64)
in den Ruhestand verabschie-
det. Sein Nachfolger ist Klaus
Ohlwein (54). Mehr als 500
Mitarbeiter waren zu der Ver-
sammlung in der damit voll
besetzten Hauptkantine ge-
kommen, um sich von ihrem
Werkleiter zu verabschieden,
der 20 Jahre die Verantwor-
tung für das Werk trug. Gute
Wünsche, Geschenke und

Staffelübergabe bei Continental in Korbach: (von links) Christian Kötz, Leiter des Reifenbereichs und Vorstandsmitglied der
Continental, Betriebsratsvorsitzender Jörg Schönfelder, Johanna Decker, Personalleiterin Standort Korbach, der neue
Werkleiter Klaus Ohlwein und sein Vorgänger Lothar Salokat mit Ehefrau Gudrun Salokat, Torsten Dietmann, Leiter des
Schlauchwerkes in Korbach, Michael Till vom Betriebsrat und Tina Wilhelm von der IG BCE. FOTO: LUTZ BENSELER

Millionen für Energiewende im Kreis
VEW ist unter dem Dach der EWF besser für den Windkraft-Ausbau aufgestellt

lisierung investieren.
„Die Projekte werden so auf-
gestellt, dass sie eigenwirt-
schaftlich, über eine EEG-Ver-
marktung imZuge des Erneu-
erbare-Energien-Gesetzes
oder über Direktstromliefer-
verträge finanziert werden“,
sagt VEW-Geschäftsführer
Stefan Kieweg. Es sei nicht so,
dass man beispielsweise in ei-
ne Windkraftanlage investie-
re und das Geld danach über
einen höheren Strompreis
wieder reinhole.„Die Klima-
Energie-Wende ist gleichzei-
tig auch eine Infrastruktur-
Wende. Da sind wir beim
Thema Fachkräftemangel. Al-
les, was wir in Zukunft tun,
wird überall mehr Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter er-
fordern“, sagt EWF-Ge-
schäftsführer Frank Benz. Die
EWF habe jedes Jahr 30 Aus-
zubildende. „Auch hier wer-
den wir uns in den kommen-
den Jahren noch stärker auf-
stellen“, so Benz. dau/red

Die nötigen Beschlüsse da-
zu seien von den verantwort-
lichen Gremien, dem EWF-
Aufsichtsrat und dem Zweck-
verband Energie Waldeck-
Frankenberg bereits gefasst
worden. „Die Akzeptanz von
Windenergie, Photovoltaik
und Wasserkraft hängt maß-
geblich davon ab, wie Projek-
te erklärt und umgesetzt wer-
den“, sagte Frank Benz.
Investiert werden soll ver-

stärkt in den Ausbau der
Windkraft. „Mittlerweile kos-
tet eine Anlage zehn bis elf
Millionen Euro. Hinzu
kommt der Netzanschluss –
wir müssen auch die Netze
ertüchtigen“, so Benz. Gleich-
zeitig soll Geld in die Hand
genommen werden, um bei
der Energiegewinnung durch
Erneuerbare Energien „pass-
genaue Lösungen für die Kun-
den der EWF anbieten zu
können“. Nicht zuletzt will
die EWF in den kommenden
Jahren viel Geld in die Digita-

Stefan Kieweg führt die Ge-
schäfte bei der VEW. Für die
Kunden soll sich laut Frank
Benz ebenfalls nichts ändern,
der Zusammenschluss habe
keinerlei Auswirkungen auf
die Höhe des Strompreises.
Für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter verlaufe die Über-
nahme der VEW in die EWF
ebenso „geräuschlos“ ab.
„Um unser gemeinsames

Ziel eines weitestgehend kli-
maneutralen Landkreises zu
erreichen, werdenwir unsere
Anstrengungen hier noch
verstärken“, sagte EWF-Auf-
sichtsratsvorsitzender und
Landrat Jürgen van der Horst
bei der Vorstellung der Fusi-
on. Es sei daher ein richtiger
und wichtiger Schritt, ge-
meinsam mit den Mitgesell-
schaftern Thüga und EAM die
VEWunter das Dach der EWF
zu holen. Das vereinfache
nicht nur die Strukturen, son-
dern bündele auch bestehen-
de Ressourcen.

Waldeck-Frankenberg – Millio-
nen-Investitionen sind für die
die Energiewende im Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
nötig. Damit entsprechende
Projekte leichter bewältigt
und umgesetzt werden kön-
nen, ist nun die Energie Wal-
deck-Frankenberg (EWF) und
die Verbands-Energie-Werk
Gesellschaft für Erneuerbare
Energien (VEW) unter einem
Dach zusammengefasst. Die
EWF übernimmt die Anteile
der VEW. Letztere ist damit
nun eine hundertprozentige
Tochter der EWF.
An der Spitze beider Unter-

nehmen verändert sich
nichts. Frank Benz leitet wei-
ter die Geschicke der EWF,

Gaben den Zusammenschluss von EWF und VEW bekannt: (von links): EAM-Geschäftsführer
Hans-Hinrich Schriever, Thüga-Prokurist Ralf Winter, EWF-Geschäftsführer Frank Benz,
VEW-Geschäftsführer Stefan Kieweg, Landrat und EWF-Aufsichtsratsvorsitzender Jürgen
van der Horst sowie Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese. FOTO: PHILIPP DAUM

„Muschelkalk im Wolfhager Land“
Broschüre über Leben vor 240 Millionen Jahren

ren für die Fossilienfunde in-
teressiert, findet sie in der
neuen geologischen Ausstel-
lung im Regionalmuseum
Wolfhager Land.
Die neue Broschüre steht

zum Download auf geopark-
grenzwelten.de bereit, kann
beim Projektbüro bestellt
werden und liegt an vielen öf-
fentlichen Stellen aus, zum
Beispiel in Tourist-Informa-
tionen oder bei Gemeinde-
verwaltungen. red

ser Zeit abgelagert wurden,
kommen im Wolfhager Land
häufig vor.
Wie der Name schon ver-

muten lässt, sind sie beson-
ders reich an fossilen Mu-
scheln.
Aber auch die Fossilienwei-

terer Lebewesen, zum Bei-
spiel Schnecken, Kopffüßer,
Seelilien und, in seltenen Fäl-
len auch von Fischen und
Meeressauriern, wurden ent-
deckt. Wer sich im Besonde-

Waldeck-Frankenberg – Der Na-
tionale Geopark Grenzwelten
gibt eine kostenlose Informa-
tionsbroschüre heraus. „Mu-
schelkalk im Wolfhager
Land“ nimmt die Leserinnen
und Lesermit zu den Lebewe-
sen vor etwa 240 Millionen
Jahren.
Damals lag Mitteleuropa in

der Nähe des Äquators und
war zu großen Teilen von ei-
nem Meer bedeckt. Die kalk-
haltigen Gesteine, die in die-

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Damen-Unterhemd
mit hochw. Spitzeneinsatz,
Comazo- oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

je4.4.9595orig. Preis 8,95

Bierbaum
Edellinon-Bettwäsche
aktuelle Dessins,
135 x 200/80 x 80 cm (1b)

jetzt12.12.5050orig. Preis 39,99

Herren-Pant
aus Baumwolle/Elasthan,
Doppelpack, Streifen/uni
Gr. 5–9

je8.8.9999orig. Preis 14,95

Hochwertiges
Jaquardgeschirrtuch
3er-Pack,
100 % Baumwolle

je4.4.9999orig. Preis 8,95

Bierbaum
Bettwäsche
Interlook Jersey, das Beste vom
Besten, 3 akt. Uni-Farben,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt19.19.9999orig. Preis 99,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm

“ BADAROLSEN
Braunsen

“ BADWILDUNGEN
Bergfreiheit, Braunau

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe,
Helmscheid, Lelbach

“ WALDECK
Alraft, Freienhagen,
Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob
als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten .“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Traumtänzer?



LOKALES

Musikangebote für jedes Alter
Umfangreiche Möglichkeiten bei der Musikschule in Korbach

.Instrumentenkarussell: Kin-
der ab dem ersten Schul-
jahr haben dieMöglichkeit,
verschiedene Instrumente
in einem Schnupperkurs
kennenzulernen. In einem
mehrmonatigen Kurs wer-
den Klavier, Geige, Gitarre,
Schlagzeug, Trompete, Te-
norhorn, Querflöte, Klari-

für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene alle Instrumen-
te zur Ausbildung an. Von
der Blockflöte über Streich-
und Blasinstrumente, Kla-
vier, Keyboard, Akkordeon,
klassische Gitarre, E-Gitar-
re, E-Bass bis hin zum
Schlagzeug und Gesang
wird ein komplettes Ange-
bot unterbreitet.

Für fortgeschrittene Schüle-
rinnen und Schüler stehen
verschiedene Ensembles
zur Verfügung, darunter
ein Ensemble für moderne
Unterhaltungsmusik, ein
Jugendblasorchester, ein
großes sinfonisches Blasor-
chester, ein Streicher- und
ein Gitarrenensemble. Für
alle Unterrichtsangebote
stehen erfahrene und fach-
lich ausgebildete Instru-
mentallehrer zur Verfü-
gung. Zurzeit werden an
der Musikschule Korbach
circa 640 Schülerinnen und
Schüler von 25 Lehrkräften
unterrichtet.

Anmeldungen für alle Kurse
sowie Instrumente sind im
Haus der Musik in der Lenge-
felder Straße 16 in Korbach
erhältlich.Weitere Auskünfte
gibt es bei der bei der Musik-
schule unter der Telefonnum-
mer: 05631/63423, montags
und mittwochs von 10 bis 12
Uhr sowie donnerstags von 14
bis 16 Uhr und im Internet
unter musikschule-kor-
bach.de. red/dau

nette und Saxofon vorge-
stellt. Instrumente zum
Ausprobieren stehen kos-
tenlos zur Verfügung. Die
Kurse beginnen im Okto-
ber.

.Instrumentalunterricht und
Ensembles: Über die Kurse
hinaus bietet die Musik-
schule im Haus der Musik

reich, sind bei ausreichend
großer Nachfrage möglich.
In den Kitas in Vöhl, Hö-

ringhausen, Sachsenhausen,
Eimelrod, Waldeck und der
Lebenshilfe in Korbach gibt
es ebenfalls ein Angebot in
Musikalischer Früherzie-
hung. Termine und Uhrzei-
tenmüssen in den Kindergär-
ten direkt erfragt werden.

Sie lernen Orchesterinstru-
mente kennen, hören Mu-
sik aus verschiedenen Epo-
chen, Stilrichtungen und
unterschiedlichen Kultu-
ren. Termine in Korbach:
dienstags um 16.15 Uhr,
donnerstags um 16.45 Uhr
und freitags um 15.15 Uhr.
Zusätzliche Termine, zum
Beispiel im Vormittagsbe-

Korbach – Neben zahlreichen
Kursen speziell für jüngere
Kinder bietet die Musikschu-
le in Korbach eine Ausbil-
dung auf allen Instrumenten
sowie Gesang an. Angespro-
chen sind Kinder ab einein-
halb Jahren in speziellen
Mutter-Kind-Kursen bis hin
zu Jugendlichen und Erwach-
senen in den Instrumental-
kursen.
In Korbacher Grundschu-

len wird in einem zweijähri-
gen Kurs das Erlernen vonOr-
chesterinstrumenten angebo-
ten.

.Musikgarten: Im Musikgar-
ten werden die eineinhalb-
bis dreijährigen Kinder zu-
sammen mit einem Eltern-
teil durch Singen, Hören
und Bewegen mit den
Grundelementen der Mu-
sik vertraut gemacht. Kurse
werden dienstags um 15.30
Uhr und donnerstags um
16 Uhr in Korbach angebo-
ten. Zusätzliche Termine,
zum, Beispiel im Vormit-
tagsbereich, sind bei ausrei-
chend großer Nachfrage
möglich.

.Früherziehung: Das Ange-
bot der musikalischen
Früherziehung richtet sich
an Kinder im Alter von vier
bis sechs Jahren. In einem
zweijährigen Kurs singen
und musizieren die Kinder
auf elementaren Instru-
menten (Triangel, Klang-
hölzer, Stabspielen usw.).

Haus der Musik: Dort, aber zum Beispiel auch in Kitas, bietet die Korbacher Musikschule verschiedene Kurse an. Anmel-
dungen für das neue Schuljahr sind ab sofort möglich. ARCHIVFOTO: LUTZ BENSELER

Reise
&Erholung

Fotos: panthermedia

AnzeigenSpezial

11.10.–15.10.23
– Goldener Herbst an der Donau
(Schlögener Schlinge) € 629,00
Übernachtung im 4* Hotel Donauschlinge inkl. Halbpension, Kur-
taxe, kostenfreie Nutzung Wellenbereich, Ausflugsfahrten vor Ort,
Begrüßungschnapserl.
19.10.–22.10.23
– Oberwiesental (Erzgebirge) € 499,00
Übernachtung im 4* Hotel Best Western Ahorn Oberwiesenthal
inkl. Halbpension, Kurtaxe, freie Nutzung des Wellnessbereichs,
Ausflugsfahrt ins Erzgebirge mit Reiseleitung, Ausflugsfahrt
Karlsbad mit Reiseleitung.
03.11.–05.11.23
– Maritime Fahrt ins Blaue (Überraschungsfahrt) € 349,00
Übernachtung im Maritim Hotel inkl. Halbpension, freie Nutzung
des hoteleigenen Schwimmbades, Stadtführung, Schifffahrt.
10.11.–12.11.23
– Federweissenfest an der Mosel (Cochem) € 319,00
Übernachtung im 3*-Hotel Karl Noss inkl. Halbpension, Stadtfüh-
rung in Cochem mit Besuch der Reichsburg, Schifffahrt auf der
Mosel, Führung Senfmühle.
Änderungen im Reiseprogramm vorbehalten.
Weitere Reisen finden Sie in unserem Reisekatalog 2023.

Kostenloser Abholservice bei Mehrtagesfahrten!!!

Bitte fordern Sie unser Reiseprogramm an.
Weitere Infos: www.bkw-bw.de

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Reisen ist die Sehnsucht
des Lebens

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Wilder Kaiser 4**** Hotel
Berghof
Erholung, Genuss & Entspannungmit Well-
ness, Vital-Frühstück, HP und Ausflügen
22.10.–29.10.2023 p. P. / DZ 864,– €
Sonderreise
Große Bergparade Chemnitz
Stadtbesichtigung, große Parade u. v. m.
24.–26.11.2023 p. P. / DZ 267,– €
Weihnachtsmärkte
Magdeburg inkl. Überraschung
15.–17.12.2023 p. P. / DZ 275,– €
Sa., 02.12. Frankfurt –22.00 Uhr 35,– €
Mo., 04.12. Kloster Dahlheim
inkl. Eintritt 39,– €
Mi., 06.12. Fulda 33,– €
Sa., 09.12. Paderborn 35,– €
Sa., 09.12. Heidelberg 39,– €
Mi., 13.12. Soest 33,– €
Sa., 16.12. Hildesheim 36,– €
So., 17.12. Michelstadt 36,– €
Single-Reise Südschweden
15.–17.03.2024 TT-Line
p. P. 2-Bett innen ab363,– €
p. P. 2-Bett außen ab403,– €
Doppelbelegungmöglich
Küstenerlebnis Istrien - Kroatien
Zwischenübernachtung 4****Hotel Histrion,
HP, Meerwasserhallenbad, Porec, Rovinj,
Piran ...
05.–13.04.2024 p. P. / DZ 955,– €

Nervenkitzel Gletschertour
Wanderungen im Hochgebirge: So geht es sicher übers Eis

Seilschaften bilden, Kar-
ten nutzen und den-
noch genau das Gelände

sondieren: Wer auf Glet-
schern unterwegs ist, sollte
sich mit den Risiken ausei-
nandersetzen. Reizvoll und
zugleich mit Risiko verbun-
den waren Gletschertouren
im Hochgebirge schon im-
mer. In Zeiten des Klimawan-
dels und dadurch vermehrter
Spalten in den Eismassen sei-
en die Touren aber heikler
denn je, sagt Wolfgang Rus-
segger, Präsident des Salz-
burger Bergsportführerver-
bands. Umso wichtiger ist,
sich risikobewusst und gut
vorbereitet auf solche Tou-
ren zu begeben. Auf diese
drei Punkte kommt es beson-
ders an:

1) Nicht blind auf Karten
vertrauen, Dort sind Spalten-
zonen und empfohlene
Routen durch Gletscher zwar
üblicherweise auch einge-
zeichnet, berichtet das Fach-
magazin „Outdoor“ (Ausga-
be 8/23). Doch weil die Eis-
massen ständig in Bewegung
seien, sollte man sich gerade
bei älteren Karten nicht zu
100 Prozent auf die dort ge-
machten Angaben verlassen.
Es gilt ergänzend, das Gelän-
de stets mit wachem Blick zu

begehen und gezielt zu son-
dieren.

2) Angeseilt unterwegs
sein: Je nach Eisdicke können
Spalten in den Gletschern
dem Bericht zufolge durch-
aus mal 100 Meter tief sein,
ein Sturz ist dann fatal. Als
Absicherung davor unter-
nimmt man Gletschertouren
am besten nur in einer Seil-
schaft mit idealerweise drei
bis fünf Personen. Durch die
Verbindung mit dem Seil
lässt sich ein möglicher Ab-
sturz eines Wandernden
durch die anderen aufhal-
ten. Und wenn einem etwas
passiert, können die anderen
Hilfe leisten und gegebenen-
falls Rettungskräfte alarmie-
ren. Bei blank vereisten und

zugleich steilen Passagen
kann es aber ratsam sein, lie-
ber nicht an einem gemein-
samen Seil über den Glet-
scher zu gehen, um die Ge-
fahr zu vermeiden, dass die
gesamte Seilschaft abstürzt.
Hier heiße es abwägen.

3) Nicht ohne Erfahrung:
„Eine reine Anfängergruppe
sollte sich definitiv nicht al-
lein aufmachen, denn spe-
ziell auf Gletschern lauern
ganz neue Gefahren“, sagt
die Bergführerin Julia von
der Linden aus der Nähe von
Garmisch-Partenkirchen im
„Outdoor“-Magazin. Für ers-
te Touren im Hochgebirge ist
es unbedingt ratsam, sich
von einem Bergführer oder
erfahrenen Wanderern mit

lassen. tmnOrtskenntnis begleiten zu



ANZEIGEN
Bekanntschaften

Michaela, 61 J.,mit super Figur, bin sau-
ber, ordentlich u. eine leidenschaftl. Kö-
chin. Meine Ehe ist zerbrochen u. ich
möchtenacheinerschlimmenZeite.ehrli-
chen u. treuen Mann kennenlernen. Mei-
ne Gutmütigkeit wurde sehr ausgenutzt,
deshalb melde Dich nur üb. PV, wenn Du
es ernstmeinst.Tel. 0176-43646934

Daniela (53) hüb. Hauswirtschafterin,
tip-top im Haushalt u. Garten. Wenn ich
nach der Arbeit in m. leere Wohnung
komme u. für mich allein koche, bin ich
oft ganz traurig. Daswill ich jetzt ändern
u. hoffe, dass Du meine Zeilen liest u.
üb. PV anrufst. Tel. 0176-47603082

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Stellenangebote

SO WIE DU

Veltum GmbH
34513 Wa.-Sachsenhausen | 34519 D'see-Adorf
karriere@veltum.de |www.veltum.de

Disponent:in im technischen Kundendienst

Assistenz der Geschäftsleitung (m/w/d)
Eigenverantwortliche Betreuung des Sekretariatsbereichs &
der Ausschreibungs- und Vergabeprozesse

Effizientes Service-Management: Koordination von
Technikereinsätzen | Anfragenannahme & Dokumentation

WIE DIE ZUKUNFT
AUSSEHEN WIRD?

SIE GESTALTEST.
Bist du bereit für eine neue Herausforderung?

Worauf wartest du noch?
Bewirb dich jetzt unter www.veltum.de/karriere

Diakonisches Werk
Waldeck-Frankenberg

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie
unter https://www.dwwf.de/stellenangebote/

www.dwwf.de

pädagogische Fachkraft
befristet bis zum 31.07.2025 mit
25 Wochenstunden für das Ambulant Betreute
Wohnen für Suchtmittelabhängige (m/w/d)

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Sozialpädagogin/Sozialpädagogen
unbefristet mit 28 Wochenstunden in der
Suchtberatung (m/w/d)

eine/einen

und eine

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s$r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Als Dienstleister suchen wir für unser

Reinigungsteam

weitere Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit (Arbeitszeit nachmittags).

Wir bieten die Mitarbeit in einem engagierten Team und garantieren Dir
einen hohen Arbeitgeberstandard mit absolut fairer, sicherer und pünktlicher
Lohnzahlung sowie kompetenten Ansprechpartnern.

Dein Aufgabenbereich
 Reinigung der Büroräume / Sanitäranlagen (Produktion)

Das bringst Du mit
 Zuverlässigkeit und Teamgeist
 Saubere, qualitätsbewusste und selbstständige Arbeitsweise
 gerne mit Berufserfahrung
 Gute Deutschkenntnisse

Quickfacts
 Zukunftssicherer Arbeitsplatz
 30 Tage Jahresurlaub
 Wann: ab sofort
 Wie: Teilzeit (Arbeitszeit nachmittags)
 Wo: Korbach

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach
Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

Wir freuen uns auf die Zusendung Deiner Bewerbung

Am Ziegelgrund 6
34497 Korbach
Telefon: 05631 / 506 978-0
bewerbung@makra-service.de
www.makra-service.de

ZÄ Bettina Schultheis

Wir bilden aus –Wir bilden aus –
gerne bewerben!gerne bewerben!

eine ZMF (m/w/d) für die Behandlungsassistenz
und/oder für die Prophylaxe (PZR).

Die Kliniken Hartenstein suchen für das UKR – Urologisches Kompetenz-
zentrum für die Rehabilitation – für die Klinik Quellental und KlinikWildetal
ab sofort

Reinigungskräfte in der Hauswirtschaft (m/w/d)
– in Vollzeit/Teilzeit möglich –

Die Kliniken Hartenstein sind ein Familienunternehmen, welches vor über
60 Jahren gegründet wurde und sich durch Beständigkeit und Zuverlässig-
keit auszeichnet. Anspruchsvolle Rehabilitationsmedizin und eine herzliche
Atmosphäre prägen unseren Charakter.
Die Kliniken Hartenstein setzen sich aus drei Kliniken mit rund 750 Rehabi-
litationsplätzen zusammen und sind einer der größten Arbeitgeber in Bad
Wildungen.
Ihr Tätigkeitsbereich:
Diese Tätigkeit bietet Ihnen ein vielseitiges, anspruchsvolles Arbeitsum-
feld und motivierte Kollegen. In einem 15-köpfigen Team sind Sie für die
Sauberkeit der Patientenzimmer, der Therapieräume sowie der öffentlichen
Bereiche verantwortlich und kümmern sich um das Wohl unserer Gäste.
Ihre Vorteile:
•Willkommenskultur: Es erwartet Sie eine intensive Einarbeitung,
und ein gutes Betriebsklima.
• Sicherheit und Perspektive:Wir bieten Ihnen einen sicheren,
sinnstiftenden Arbeitsplatz.
•Work-Life-Balance: Die Vereinbarung von Familie und Beruf
durch eine gemeinsame Planung Ihrer Arbeitszeiten,
individuelle Arbeitszeitmodelle und kostenlose Kinderferienbetreuung
sind für uns selbstverständlich.
• Entwicklung Ihrer Skills:Wir fördern Ihre berufliche und persönliche
Weiterentwicklung.
• Gesundheit und Wohlbefinden: Sie haben die Möglichkeit, sich durch
interne und externe Sport- und Gesundheitsangebote sowie ein
E-Bike-Leasing fit und gesund zu halten.
• Faire und attraktive Vergütung: Sie erhalten ein faires Einstiegsgehalt
zwischen 13 € und 15 € entsprechend Ihrer Qualifikation und
Berufserfahrung, eine sichere Gehaltsentwicklung mit verschiedenen
Zuschlägen sowie umfangreiche Sozialleistungen.
Ihr Profil:
• Erfahrungen in der Gebäudereinigung, möglichst in einem Hotel,
einer Rehaklinik oder einem Pflegeheim.
• Motivation für eine qualitativ sehr gute Reinigung.
• Selbständigkeit und Eigeninitiative.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Klinik Quellental
Frau Tanja Engemann
t.engemann@kliniken-hartenstein.de
Dr.-Herbert-Kienle-Straße 6
34537 BadWildungen
www.kliniken-hartenstein.de

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

WALDECK FRANKENBERG

Reinigungskraft
1 x pro Woche, 5 Std.,
f. privat, Frankenau,
Tel. 0176 41915502

Reinigungskraft
auf Mini-Job-Basis

für Hotel bei Bad Wildungen,
Telefon 0176 32914900

Reinigungskraft
für Kernstadt Frankenberg
gesucht. 2 Tage pro Woche.
Tel. 0173 4211605

für Wellness-Abtlg. in Landhotel
bei Bad Wildungen, Minijob oder

Teilzeit,T 0176-32914900

Physiotherapeut/in
m/w/d gesucht

Wir brauchen Sie: zuverlässige
und tierliebe Putzperle für gepfleg-
ten 2 Personen Haushalt alle 14
Tage in Lichtenfels-Neukirchen ge-
sucht. Tel. 0170-7094858

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Der neue Ratgeber!

Bluthochdruck:
So schützen Sie
Herz undGefäße

Kostenfreies Exemplar:

Telefon: 069 955128-400
www.herzstiftung.de/bestellung

Schenken Sie ihm eine Familie.

sos-kinderdoerfer.de

EIN KIND KANN
SICH NICHT
SELBST HELFEN.



14. Edertaler Gewerbeschau
16. + 17. September 2023 • Festwiese Bergheim

Veranstalter: Interessengemeinschaft Edertaler Gewerbetreibender e.V.

Inhaber Musaj Osmani
∙ Landtechnik ∙ Gartentechnik ∙ Kommunaltechnik

HUSQVARNA
Automower 315 bis 1.500 m2

Aktionspreis: 2.049 €
inkl. 19 %
inkl. Installations-Kit
im Wert von 200 € dabei!

34549 Edertal-Wellen ∙ Tel.: 05621 3098 ∙ www.landmaschinen-schaefer.de34549 Edertal-Wellen ∙ Tel.: 05621 3098 ∙ www.landmaschinen-schaefer.de

Aktionspreis: 7.999 €

Marken-
schmierstoffe
seit 2023!

STIGA Park Special mit Mähdeck Combi 100 Pro
Allrad, Servolenkung, Zweizylindermotor
Honda = 8.450 € inkl. 19 %

Solaranlagen
Holz- und Pelletöfen

Moderne Heizsysteme
Sanitär

Sonrisa Energietechnik UG
Sonnenfeldstr. 2 34549 Edertal-Giflitz Tel. 05623-9335010

www.sonrisa-energie.de

Wir freuen uns auf Sie!

www.heizungsbau-fuchs.de

Entspannung auf Knopfdruck...

· Live-Ausstellung
· Tasting & Modellübersicht
Besuchen Sie uns imAussenbereich
und erfahren Sie mehr!

Innovative Energie-Lösungen

www.heizungsbau-fuchs.de

Besuchen Sie uns im -Truck
auf dem Außengelände

Heizung & Sanitär · Barrierefreie Badgestaltung · Solartechnik
Service & Wartungsarbeiten · Gas-, Öl- & Holzfeuerung · Wärmepumpen

Sommerhaus&
YachthofEdersee
Ederseestr. 12
34513Waldeck-Scheid
Tel. 056341712
www.sommerhaus-edersee.de

Strandweg734549 · Edertal-Rehbach
Tel. 056234445
www.segelschule-rehbach.de

Erfolg braucht eine
sichere Basis
Mit Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern
und Rechtsanwälten bieten wir Ihnen
jederzeit eine fundierte Beratung.
Lassen Sie uns darüber sprechen!

DWAZ Wirtschaftskanzlei
Bringmann & Partner mbB

Fetter Hagen 1
34537 Bad Wildungen

Tel. 05621/7868-0
bw@dwaz.eu · www.dwaz.eu

Multimedia Unzicker
Bahnhofstr. 16–18

34549 Edertal • 05623 4077

WIR KÖNNEN TECHNIK!
Bei Technik-Fragen... Unzicker fragen!

TV – HiFi – Sat – Internet – Telefon
Beratung – Verkauf

Service – Finanzierung

„Lassen Sie sich überraschen“
Grußwort des IEG-Vorsitzenden zur Gewerbeschau

Liebe Edertalerinnen und
Edertaler, sehr geehrte
Besucher,

bald ist es so weit, die 14.
Edertaler Gewerbeschau öff-
net nach vierjähriger Corona
Pause wieder ihre Pforten.
Neben mehr als 60 Ausstel-
lern aus der Region konnten
wir auch wieder die Bundes-
wehr, das THW und die Feu-
erwehr als Aussteller gewin-
nen.

Wir freuen uns darüber, Ih-
nen an zwei Schautagen ein
randvolles Programm auf un-
serer Showbühne präsentie-
ren zu können. Auch an un-
sere kleinen Besucher haben
wir gedacht und ein Kinder-
programm mit Kinderkarus-
sell, Bastelecke, Schminken,
Hüpfburg und vielem mehr
zusammengestellt.

Darüber hinaus bieten wir
am Samstag ab 18 Uhr mit
der zehnköpfigen Band
„sound of music“ eine Open
Air Musik Veranstaltung auf
dem Gewerbeschaugelände
an. Der Samstag wird dann

um 22.30 Uhr abgerundet
mit einem großen Feuer-
werk, welches natürlich mu-
sikalisch unterlegt sein wird.

Am Sonntagmorgen ist es
uns gelungen, zu unserem
Polit Talk mit den Spitzen-
kandidaten unseres Wahl-
kreises der großen politi-

schen Parteien von CDU,
SPD, FDP und den Bündnis
90/Die Grünen Polit Promi-
nenz ins Edertal zu lotsen.
Wir erwarten unter der Lei-
tung von Herrn Kobbe eine
spannende Talkrunde mit
brisanten Themen rund um
das Edertal und die Region.

Wir sind neugierig wie die
zukünftige politische Füh-
rung sich die weitere Ent-
wicklung bei uns auf dem
Land vorstellt und erhoffen
uns eine Entscheidungshilfe
für die Wahl im Oktober.

Mit unserer Gewerbeschau
bieten wir Ihnen alle zwei
Jahre die Gelegenheit, mit
den regionalen Anbietern
aus dem Bereich Handwerk,
Handel und Dienstleistung
direkt in Kontakt zu treten.
Lernen Sie die Leistungsviel-
falt kennen, die Ihnen direkt
in unserer Region - so zu sa-
gen vor Ihrer Haustür - gebo-
ten wird. Lassen Sie sich von
den Angeboten der Ausstel-
ler überraschen.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Klaus Büchsenschütz
Vorsitzender der
Interessengemeinschaft
Edertaler
Gewerbetreibender e.V.
(IEG)

Klaus Büchsenschütz, Vorsitzender der Interessengemeinschaft
Edertaler Gewerbetreibender e.V. (IEG). FOTO: PR

Produktneuheiten und Programm
Die Ausstellung ist informativ, vielseitig und sehenswert konzipiert

wird.“ Rund 60 Teilnehmer
aus der Region bieten allen
Interessierten Produktneu-
heiten und Informationen
über ihr Unternehmen an.
Diesmal bietet die Gewerbe-
schau gemeinsam mit dem
Bunten Markt in Bergheim
die Gelegenheit viele Ange-
bote und Informationen zu
unterschiedlichsten Bran-
chen kennenzulernen.

Da die Ederbrücke zwi-
schen Ausstellungsgelände
und Markthalle gesperrt sein
wird, ist die Anfahrt für Be-
sucher der Gewerbeschau
aus Richtung Giflitz empfoh-
len.
Am Samstag, 16. September,
ab 10 Uhr öffnet die Gewer-
beschau und der Bunte
Markt seine Pforten. Die offi-
zielle Eröffnung erfolgt um
11 Uhr an der Aktionsbühne
auf dem Ausstellungsgelän-
de. Von 12 bis 17 Uhr findet
auf der Aktionsbühne ein
abwechslungsreiches Rah-
menprogramm statt. Bis 18
Uhr präsentieren die teilneh-

Die Vorbereitungen für die
große Gewerbeschau in
Edertal-Bergheim laufen auf
Hochtouren. Beide Gewer-
bezelte und das Freigelände
sind bereits bis auf den letz-
ten Platz belegt. Das freut
den Vorsitzenden der Inte-
ressengemeinschaft Ederta-
ler Gewerbetreibender,
Klaus Büchsenschütz: „Das
zeigt uns, dass auch unsere
14. Gewerbeschau wieder
von Erfolg gekrönt sein

menden Aussteller ihre An-
gebote. Anschließend spielt
die zehnköpfige Band
„Sound of music“ ein Open
Air Konzert und verwandelt
das Gelände zum Festplatz.
Krönender Abschluss ist das
Feuerwerk ab 22.30 Uhr.

Am Sonntag, 17. Septem-
ber, öffnen die Gewerbe-
schau und der Bunte Markt
ebenfalls ab 10 Uhr. Interes-
sant wird der Polit-Talk am
Sonntag ab 11 Uhr. Knappe
drei Wochen vor dem Wahl-

termin stehen die heimi-
schen Landtagskandidatin-
nen und -kandidaten der
großen Parteien im Inter-
view mit WLZ-Redaktionslei-
ter Thomas Kobbe Rede und
Antwort.

Danach geht es mit dem
Rahmenprogramm auf der
Aktionsbühne weiter. Um 17
Uhr endet der zweite Schau-
tag. An beiden Schautagen
werden darüber hinaus Hub-
schrauberrundflüge angebo-
ten. ma

Livemusik am Samstag: Die Formation „Sound of Music“ aus Borken
wird ab 18 Uhr auf der Showbühne auftreten. ARCHIVFOTO: PRIVAT
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.09. – 16.09.2023

10.99
ANGEBOT

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

13.99
15.99

GRATIS!GR

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

+ 4er Pack
!Aktion

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

5.99
-23%

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

6.49
-26%

Bizzl
Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 0,75 €

+ 2
Flaschen
GRATIS!

8.99
-24%

Entspricht einem Kastenpreis von 7,71 €

+ 2
!Aktion

Entspricht einem Kastenpreis von 11,66 €

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,05 €

Würzburger Hofbräu
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

Spaten Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand
1 l = 1,70 €

AKTIEN Bier
Zwick’l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Augustiner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

-30%

10.49
-20%

11.99 App12.49**

1 l = 1,89 €

14.99

12.99

App15.99**

1 l = 1,60 €

ANGEBOT

16.99

App13.99**

1 l = 1,40 €

-21%

14.99

App14.99**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

15.99

20.99

19.99

Corona
Extra, Cero 0,0 %,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand
1 l = 3,28 €

Adelholzener
Limonade
Bleib in Form,
Sunny Orange, Grapefruit,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Förstina
St. Maria-Brunnen
Heilwasser,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

Söhnlein
Brillant
halbtrocken, trocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

PITÚ Premium
Caipirinha
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

Coca-Cola, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Spezi Original
Da ist Saft drin!
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Absolut
Vodka,
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

13.99

12.99

-27%

10.99

fand, !Aktion
+ 2 Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

15,45 €

€

!logoExklusiv bei

Pfand, !Aktion
Beim Kauf

von 2 Sixpacks
+ 1 Netzbeutel
GRATIS!

App 5.99**

1 l = 2,81 €

-22%

6.99
-27%

5.49
9.49

7.99

-25%

8.99

-25%

0.59
-29%

1.99
-30%

2.99
-30%

2.99

Asbach Uralt
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

12.99

10.99

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15€

App

LOKALES

Perspektiven aus Japan
Ausstellung zeigt Fotografien

der 1960er Jahre
ruo Tomiyama. Die Fotogra-
fen gehören einer Generation
an, die nach der Tragödie des
Krieges mit den Atombom-
benabwürfen auf Hiroshima
und Nagasaki nach neuen
Ausdrucksformen suchte.
Der vor dem Hintergrund

des politisch-kulturellen
Wandels angestoßenen
Selbstfindung Japans ent-
spricht eine Vielzahl an foto-
grafischen Stilen, die von der
Dokumentar- und Reportage-
fotografie über die künstleri-
sche und subjektive Fotogra-
fie bis hin zur Bild-Erzählung
reicht.
In den Fokus der Kamera-

linse rücken gesellschaftliche
Konfliktfelder und Wider-
sprüche ebenso wie das Auf-
brechen von Tabus und das
Festhalten an überlieferten
Werten: die meditative Le-
benswelt eines buddhisti-
schen Klosters, das Pulsieren
der Großstadt, der harte All-
tag in der Landwirtschaft, Fol-
gen der Atombombenabwür-
fe oder die reiche Ornamen-
tik einer Bilderwelt, wie sie
auf den tätowierten Körpern
der Yakuza weiterlebt.
Organisiert wird die Aus-

stellung in Kooperation mit
dem Institut für Kulturaus-
tausch in Tübingen sowie
Museum Bad Arolsen und
Museumsverein.
Öffnungszeiten der Aus-

stellung im Schloss ab 9. Sep-
tember: mittwochs bis sams-
tags 14.30 bis 17 Uhr, sonn-
tags 11 bis 17 Uhr. Sonntags-
führungen beginnen um
11.15 Uhr. Info-Telefon
05691/625734, museum-bad-
arolsen.de red

Bad Arolsen – Mit der Ausstel-
lung „Zwischen Meditation
und Großstadtgetriebe“ wür-
digt vom 9. September bis
zum 19. November das Mu-
seum Bad Arolsen Japanische
Fotografie der 1960er Jahre in
den Ausstellungsräumen im
Schloss.
Präsentiert werden Arbei-

ten von zwölf der bedeutend-
sten Fotografen Japans der
1960er Jahre. Die Ausstellung
bietet umfassende Einblicke
in die wichtigste Orientie-
rungsphase japanischer Foto-
künstler der Nachkriegszeit.
Zwölf Fotografen vermit-

teln ihre Sicht auf ihr Land
während einer Zeit rapiden
wirtschaftlichen Auf-
schwungs und gesellschaftli-
cher Umwälzung. Diese Pha-
se während der 1960er Jahre
markiert den Eintritt der mo-
dernen japanischen Fotogra-
fie in eine internationale Ebe-
ne, begleitet vom anbrechen-
den Boom der Fotoindustrie
in Japan. Viele der vertrete-
nen Künstler zählen später
zu den international gefeier-
ten Stars moderner Fotogra-
fie.
Ihre Arbeit spiegelt den

Prozess der Selbstfindung ei-
nes Landes, das zwischen den
Polen vielschichtiger Fremd-
einflüsse und tiefverwurzel-
ter Tradition nach einer neu-
en, eigenen Identität sucht.
Gezeigt werden Fotografien
von Ryoji Akiyama, Masahisa
Fukase, Shinzo Hanabusa, Ei-
ko Hosoe, Yasuhiro Ishimoto,
Hiroji Kubota, Daido Moriya-
ma, Ikko Narahara, Kishin
Shinoyama, Yoshihiro Tatsu-
ki, Shomei Tomatsu und Ha-

Zwischen Meditation und Großstadtgetriebe: Für die Ausstel-
lung japanischer Fotografien der 1960er-Jahre werden Bil-
der im Schloss aufgehängt: (von links) Dr. Tamara Schnei-
der, Swetlana Alijagic und Sandra Simshäuser vom Museum
Bad Arolsen. Dahinter: Herbert Tresk beim exakten Ausrich-
ten der Bilderrahmen. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Preis für Vieleck-Möbel
Silas Wagener überzeugt Holzfachschule

meisterinnen und -meistern,
die ihre Stücke in der Aula
der Bad Wildunger Holzfach-
schule ausstellten. Jurymit-
glied und Diplom-Designerin
Karin Bille lobte in ihrer ge-
samtheitlichen Bewertung al-
le in der Ausstellung gezeig-
ten Meisterstücke „als hoch-
klassig und anspruchsvoll ge-
staltete und ausgearbeitete
Wettbewerbsarbeiten.“ red

Bad Wildungen – Silas Wage-
ner aus Odershausen hat
beim Designpreis der Wil-
dunger Holzfachschule den
dritten Platz belegt. „Angular
Furniture“ ist sein Meister-
stück betitelt, ein hüfthohes
Vieleckmöbel aus amerikani-
scher Walnuss und blauem
Linoleum. Das Möbel über-
zeugte die Jury durch seine ei-
genständige Form und dem
gelungenen Materialmix. Das
liebevoll ausgetüftelte Innen-
leben zeige zudemdie Freude
am überraschenden Gestal-
ten.
Marcel Florin (Ersfeld) trug

im Wettbewerb den Sieg da-
von vor Moritz Rzeppa (Eder-
münde). Florin überzeugte
die Jury mit seiner „Elemen-
tal-Whiskybar“ ausmassivem
Eichenholz, Stahl und Stein.
Der zweitplatzierte Rzeppa
stellte eine Garderobe aus
Rüsterholz und olivfarbenem
Linoleum vor. Die drei Geehr-
ten gehören zu den 27 Jung-

Silas Wagener errang Platz
drei. FOTO: HOLZFACHSCHULE/PR


